
Schweizerischer C I u b Hol länd ischer Schäferh u nde
Sektion der Schweiz. Kynologischen Gesellschaft SKG

Körschein Nr. )3) Eisentümer Jns LJjss, UJanqi, b. Ba*-t

Name des Hundes APof,* bäb**
Nom du Chien RUU tJqik;U,

Geschlecht r  r -
ö;; H.indin

SHSB Itr. JJ? Olg

V:il3li RFt

wurfdatum, 23.Trl-. 2o,17
Mise-bbas le

ChipNr tr5bogg/oo bSci 57b

Formwertbeu rtei I u n g / Appr6ciation

Grösse / Tail le

Kopf / Töte

Augen / Yeux

Ohren /Oreil les

Gebiss / Denture

Hals /  Cou

Körper / Corps

Knochen / Muskeln

Brust / Poitail

Bauch / Ventre

Rücken / Dos



Kruppe / Croup

Rute / Queue

Hinterläufe / Jambes

Gangwerk / Allures

Farbe / Couleurs

Hoden

Wesen

Gesammterscheinu

Qualifikation

Bemerkungen

\/ Bestanden JA

Schönheitsrichter / Juge Ort / Lieu
Datum / Date

Ac.'hr'g

Zur Zucht zugelassen bis / Apte ä l'6levage jusqu'ä 23 Tr/u,.'1ß2'1-

Unterschrift des Zuchtwartes / Stempel

Gaby Bürgisser
Zuchtwarlin SGHS

Stempel/  Timbre

Zuchtwaflin SCHI
Damgg[Jasse 46

4142 M4ab€lSg
,.t I



Schwe ize rische r Gl u b Hol ländischer Schäferh u nde
Sektion der Schweiz. Kynologischen Gesellschaft SKG

Name des Hundes: Apclho bö,Lou Ubt t&;'Ui lc:
Eigentümer: Jr"s tJ5ss, lrJo.qr. b. BC'"cn
Züchter: J.i: tJ .3ss , l,^l-cnqi b.V6U..n
Rüde / Hündin
g o I d g est ro mt tSll$ggst rom!
Kurzhaar / Langhaar / Rauhaar
Mitglied: Ja / Nein

Körschein No. )3)
SHSB No. ?/:lo?9
Tät. No.
Chip No.
Wurfdatum 23.f"Yn 2ol3
Kördatum )). Ap'.l Zo)D

Verhaf tensbeurtei I ung für die Zuchhulassung

1. Verhalten des Hundes qesenüber dem Hundeführer
unenrvünscht

Aktionsradius
Aktivität des Hundes

Bemerkungen

2. Spielverhalten
unenruünscht ängstliches, zurückhaltendes oder gehemmtes Verhalten, spielt nicht, Hund nicht

unter Kontrolle, Spiel kann nicht beendet werden, aggressiv, Fluchtbereitschaft,
am Führer klebend und auf Deckung bedacht

Verhalten zu Fremdperson 4utraulich / interessiert / ausweichend / zurückhaltend / gehemmt / scheu /
Angstlich

spielt freudig/ ausdauernd / aktiv/ kontrolliert / spielt nicht

brinqt / bringt nicht

viel / mittel./ wenig

leicht / mässig / schwer / zu leicht / gar nicht / nervös

__.9!U mässig / schlecht

3. Verhalten gegenüber Fremdpersonen
unerwünscht ängstl iches, aggressiv, nicht unter Kontrolle des HF

3.1 Beurteilung des Verhaltens in der Personengruppe / Durchgehen einer Personengruppe

Aktivität des Hundes gross / mittel / erkennbar / nicht erkennbar / übertrieben

Spielverhalten

Bringverhalten

Ausdauer

E rreg barkeiUl ntensität

Kontrolle

Bemerkungen

Verhalten

Bemerkungen

scheues, ängstl iches, zurückhaltendes oder gehemmtes Verhalten,
Fluchtbereitschaft, am Führer klebend und auf Deckung bedacht, unkontroll ierbar

sehr gross / gross /_4gillgjJ klein
übertrieben / gross / mittel l erkennbar / nicht erkennbar

interessierl / nimmt Kontakt auf / drängt zu Fremdperson / springt Person an /
Zurückhaltend / klebt an HF / springt Führer an / weicht aus / knurrt I warnt I
Schnappt
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3.2 Beurteilung des Verhaltens gegenüber einer Fremdperson die ihn anfasst

Verhalten sucht den Kontakt 1 nimmt Kontakt auf / drängt zu Fremdperson / wenig
Interessiert / nicht interessiert / lässt sich anfassen / zutraulich / zurückhaltend /
lässt sich nicht anfassen / klebt an HF / weicht aus / knunt / wamt / schnappt /
greift an

3.3 Beurteilung des Verhaltens bei Annäherung einer Fremdperson

3.4 Beurteilung des Verhaltens in der engen und in der weiten Gasse

qeht spontan durch_/ entschlüpft kommt wieder herein / muss angeführt werden /
Entschlüpft, kommt nicht mehr herein / verweigert die Passage

Bemerkungen

Verhalten

Bemerkungen

Verhalten

Bemerkungen

unenruünscht

Verhalten

Verhalten

Körperhaltung

Bemerkungen

4. Optische Einflüsse
unenruünscht

Verhalten

sucht den Kontakt /@./ drängt zu Fremdperson / wenio
Interessiert / nicht interessiert / sucht HF / liegt ab / sitä / steht / weicht zurück
knunt / bellt I zeigt Zähne / wamt / schnappt / greift an / weicht aus

neutral /zutraul ic l l /ausweichend/verängst igt /bel l t /schnappt/aggressiv

3.5 Beurteilung des Verhaltens im Personenkreis
andauerndes ängstliches oder schreckhaftes Verhalten, aggressives Verhalten
und übertriebene Nervosität

bleibt im Kreis / entschlüpft kommt wieder herein / entschlüpft, kommt nicht wieder
Herein / bellt / knunt / schnappt / greift an

Körperhaltung Kopf hoch / tief /.9hrug@eU zunickgelegt /3ute-bgctr/ steif ffreudigJüe.debdJ
tief / zwischen den Beinen / entspannt / Haare nicht gesträubt / Körper steif / Haare
gesträubt

Bindung an den Führer enq / wenig / keine Bindung

Bemerkungen

3.6 Beurteilung des Verhaltens wenn vom Führer verlassen
unenruünscht ausgeprägte Unsicherheit oder Zurückhaltung, übertriebene Angstlichkeit oder

Aggression

Koof hoch I tief I Ohren normal / zurückgelegt /-Bgp-&gb/ slsif / freurlig wedelnd /
tief / zwischen den Beinen / entspannt I Haare nicht gesträubt / Körper steif / Haare
gesträubt

uninteressiert, aggressives Verhalten gegenüber allen Einwirkungen, Angstl ichkeit,
Fluchttendenz sowie ständige Anlehnung an den Führer

geht zum Gegenstand / _schnüffelt / nimmt Gegenstand in den Fang / interessiert /
Wenig interessiert / kein Interesse / klebt am HF / erschrickt kurz lgeht nachher hin /
weicht zurück / weicht aus / lässt sich herbeilocken / lässt sich nicht herbeilocken /
bleibt unter Kontrolle / Hund flieht / kommt zurück / kommt nicht mehr zunick / knunt /

@
Bindung zum Führer g!gg/ wenig / keine Bindung

Führigkeit
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Erregbarkeit

Beruhigung

Bemerkungen

5. Akustische Einflüsse
unerurünscht

Verhalten

Bindung zum Führer

Führigkeit

Erregbarkeit

Beruhigung

Bemerkungen

6. Schussreaktion
unerwünscht

Verhalten

Erregbarkeit

Beruhigung

Bemerkungen

8. Gesamtbeurteilunq

Erregbarkeit

Beruhigung

Temperament

Bindung zum Führer

Ablenkbarkeit durch
Umweltreize

Bemerkung

a)

b)

c)

d)

e)

leicht4qilgsE_/ schwer/ zu leicht / gar nicht / nervös

rasch / langsam / zu langsam / nicht zu beruhigen

uninteressiert, gehemmtes oder zurückhaltendes Verhalten, aggressives Verhalten
gegenüber allen Einwirkungen, grösse Angstlichkeit mit Fluchttendenz sowie stän-
dige Anlehnung an den Führer

geht zur Geräuschquelle / schnüffelt / nimmt Gegenstand in den Fang / interessiert /
Wenig interessiert / kein Interesse / klebt am HFJ_WhdgK!_Kgga/ geht nachher hin /
weicht zurück / weicht aus / lässt sich herbeilocken / lässt sich nicht herbeilocken /
bleibt unter Kontrolle / Hund flieht / kommt zurück / kommt nicht mehr zunick / knunt /
bellt / springt an Richter hoch / greift Richter an

enoe / wenig / keine Bindung

gross@iggl / erkennbar / nicht erkennbar

leicht /_$äSjg / schwer / zu leicht / gar nicht / nervös

rasch / langsam / zu langsam / nicht zu beruhigen

Schuss-Scheuheit. Dies äussert sich in ängstl ichem Verhalten, nachhaltigem
Erschrecken, Muskelzittern, Fluchttendenz oder im Schutzsuchen und schliesslich
das Bestehen der Wesensprüfung aus!

keine Reaktion / bellt mit erhobener Rute / erschrickt / nachhaltig beeindruckt /
G

Scheu / momentan sicher

schwer / mässig / leicht / zu leicht / gar nicht / nervös

rasch / zögemd / langsam / zu langsam / nicht zu beruhigen

schwer / mässig / leicht / zu leicht / gar nicht / nervös

rasch / zögemd / langsam / zu langsam / nicht zu beruhigen

sehr febhaft / lebhaft / wenig lebhaft I zu träge / nervös

sehr gut / gut / mässig / nicht feststellbar

nichtJglg/ mittel / stark / zu stark
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Entscheid bestanden
zurückgestellt
nicht bestanden

Begründung

Ausschlussgründe

Bemerkungen / Begründungen

Angst El Aggression

Der/die unterzeichnende Eigentümer/in erklärt, über die Gründe des Entscheides informiert worden zu sein.

Rechtsmittelbelehru ng

Rekurse
Sind in der Anwendung des bestehenden Reglements Formfehler begangen worden, steht dem Betroffenen
der Rekurs an das Verbandsgericht der SKG offen. Der Rekurs ist innert 30 Tagen nach Erhalt des ange-
fochtenen Entscheides in 3 Exemplaren an die Geschäftsstelle der SKG zu Handen des Verbandsgerichtes
einzureichen und mit Anträgen, ausreichender Begründung sowie Nennung sämtlicher Beweismittel zu ver-
sehen. Der Rekurs hat aufschiebende Wirkung. Neue tatsächliche Behauptungen sind zulässig. Das
Rekursverfahren ist ausschliessllch schriftlich.

Mit dem Rekurs können alle Mängel des vorinstanzlichen Verfahrens und des angefochtenen Entscheids
gerügt werden. Ausgenommen sind Rügen, die sich gegen Feststellungen im Formwertbericht und im Bericht
ü ber d ie Verha nd I u ngsbeu rteil u ngMesens prüfu ng richten.

E
tr

tr

Verteiler: Original: Eigentümer des Hundes
gelbe Kopie: Stammbuchverwaltung SKG
grüne Kopie: Richter
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